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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in Anbetracht dessen, dass das COVID-19-Virus unser Ettlingen, Baden-Württemberg und unsere geliebte 
Bundesrepublik weiterhin fest im Griff hat, musste die Bundesregierung nun eine Notbremse ziehen. Die 
Folgen dieses Anzugs sind für alle von uns spürbar. 
 
Ehrlicherweise muss ich zugeben, dass ich noch nie ein derartiges Gefühl von Traurigkeit empfunden hatte, die 
Schule vor Ferienbeginn zu verlassen. Ich meine, man verliert durch eine Schulschließung sein alltägliches 
Umfeld, seine Freunde und zuletzt die meiner Meinung nach beste Möglichkeit belehrt zu werden. Glauben Sie 
mir, das bedeutet einem Schüler sehr viel. Jedoch müssen wir uns hierbei in Geduld üben. 
 
Jedoch macht es mich stolz, sehen zu können, dass so viele Ettlinger Schulen die Umstellung von 
Präsenzunterricht auf Online-Unterricht gekonnt gemeistert haben. Ob Lehrkraft oder Schüler*in, beide hatten 
die Chance, mit einem „neuen“ Medium arbeiten zu können und beide Seiten haben diese Aufgabe in vielerlei 
Hinsicht gemeistert.  
 
Von der Wilhelm-Lorenz-Realschule, meiner alten Schule, höre ich sehr viel Positives in Bezug auf 
Homeschooling und freue mich als ehemaliger Schüler darüber, dass diese Art und Weise des Unterrichts so 
gut angenommen wird. 
Meiner aktuellen Schule, der Wilhelm-Röpke-Schule (WRS), möchte ich an dieser Stelle gerne ebenfalls schöne 
Worte widmen. Es ist schön, als Schüler mitanzusehen, dass Internet für uns alle eben kein Neuland ist. Die 
WRS ist - meiner Meinung nach - die Definition des modernen, belebten und vor allem zukunftsorientierten 
Unterrichts. Alles ist möglich, das zeigt mir gerade die Wilhelm-Röpke-Schule in Ettlingen. 

 
Zuletzt möchte ich die Möglichkeit nutzen und den Schülerinnen & Schülern und vor allem den Lehrerinnen & 
Lehrern in Ettlingen meinen Dank aussprechen. Gerade die Lehrer*innen leisten in der aktuellen Lage eine 
grandiose Arbeit und auch hier gehört einfach DANKE gesagt.  
 
Ich hoffe für alle, dass bald etwas Normalität in den Alltag zurückkehrt. Jedoch stehen wir nach so einer langen 
Durststrecke so kurz vor dem Ziel und dürfen uns gerade jetzt nicht geschlagen geben. 
 
#ZusammenGegenDasVirus 
 
Hiermit wünsche ich eine besinnliche Zeit und bleiben Sie gesund. 
 

Viele gesunde & liebe Grüße  
Aleksander Matic  
Jugendgemeinderat  

 www.ettlingen.de/Jugendgemeinderat.html  

  

  

    

  

  

  


